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M i t w i r k e n d e

Sopran: Nuria Rial 
Mezzo-Sopran: Gudula Kinzler 
Egidienchor

Lienas-Ensemble

Les cornets noirs

Leitung: Pia Praetorius 

Im Anschluss an das Konzer t sind alle Besucher, die eine Buffetkarte erworben haben, eingeladen, sich an den
zubereiteten Köstlichkeiten zu bedienen. Bitte benutzen Sie den Seiteneingang der Kirche, um zum Buffet zu 
gelangen. Wir haben Buffettische an unterschied lichen Orten aufgebaut. Sie finden eine Auswahl an Getränken und
Speisen in der Euchariuskapelle, in der Wolfgangs kapelle und in den Seitenschiffen der Kirche. 
Die diesjährigen Weine stammen aus dem fränkischen Randersacker vom Weingut Schmitt’s Kinder (Müller-Thurgau
»Ewig Leben«, Cuvée Rot) sowie aus Apulien (Nero di Troia). Wir danken der Familie Schmitt für die großzügige
Preisgestaltung, ohne die wir uns ihre hervorragenden (und mehrfach prämierten) Weine nicht hätten leisten können.
Kurz vor Mitternacht wird dann der gekühlte Sekt bereitgestellt.

Wi r  w ü n s c h e n  I h n e n  e i n  g e s e g n e t e s  n e u e s  Ja h r !

P r o g r a m m

Heinrich Schütz, Freue dich, freue dich des Weibes deiner Jugend, SWV 453, Hochzeitskonzert um 1620

Heinrich Schütz, Io moro, ecco ch’io moro, SWV 13, Italienische Madrigale, 1612

Alessandro Grandi, Osculetur me, 1621

Giovanni Gabrieli, O Jesus mi dulcissime, Symphoniae sacrae, posthum veröffentlicht 1615

Giovanni Gabrieli, Canzon I primi toni

Heinrich Schütz, Ego dormio, et cor meum vigilat, SWV 63, Cantiones sacrae, 1625

Alessandro Grandi, O quam tu pulchra es, 1625

Heinrich Schütz, Wie lieblich sind deine Wohnungen, SWV 29, Psalmen Davids, 1619

Heinrich Schütz, Meine Seele erhebt den Herren, SWV 344, Symphoniae sacrae II, 1647

Theodoro Riccio, Magnificat primi toni, Egidienchorbücher, 1581

Giovanni Gabrieli, Canzon XI

Claudio Monteverdi, Laudate Dominum

Heinrich Schütz, Ist nicht Ephraim mein lieber Sohn, SWV 40, Psalmen Davids, 1619

Alessandro Grandi, Nigra sum, 1614

Claudio Monteverdi, Beatus vir, Selva morale e spirituale, 1640



Die Kirche St. Egidien in Nürnberg weist eine Jahrhunderte alte kirchenmusikalische Tradition auf. Sie ist heute 
eine der maßgeblichen Kultur kirchen der Stadt. Auf  hohem Niveau wird hier alte und zeitgenössische Musik 
aufgeführt und Bildende Kunst der Gegenwart gezeigt. 
Eine derartige Kulturarbeit geht über die finanziellen Möglichkeiten einer Kirchengemeinde hinaus. Mit der Absicht
einer finanziellen und ideellen Unterstützung wurde deshalb im Jahr 2002 der »Kultur in St. Egidien e.V.« gegründet.
Je mehr Freunde und Förderer sich hier engagieren, desto eher wird es möglich sein, St. Egidien als Kulturkirche von
Rang zu erhalten und weiter auszubauen.

Werden Sie Mitglied in unserem Verein oder helfen Sie uns durch Spenden! 
Mitgliedsbeiträge und Spenden an den Verein sind steuerlich absetzbar.

Kontaktadresse
Kultur in St. Egidien e.V.  ·  Vorsitzender: Friedrich-W. Purnhagen  
Luisenstraße 2  ·  90762 Fürth  ·  Tel: 0911/35 33 02

Bankverb indung
Evangelische Kreditgenossenschaft eG Nürnberg  ·  Konto 35 01 809  ·  BLZ 520 604 10

Ku l t u r in St. E g i d i e n e.V.


